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Referate
über die Publikationen, welche auf die schweizerische

Flora Bezug hahen.

Fortschritte der schweizerischen Floristik.

1. Myxomycetes,
Referent^ Hans Schinz, Zürich.

1. Plasmodiophorales.

Anonym. Die Kropfkrankheit der Kohlarten in d. Schweiz.
Landwirtsch. Zeilschrift, XXXIII, Heft 86 (1905), 891—898.

Berichtet über das Auftreten von Plasmodiophora brassicae
auf Weissrüben und macht Vorschläge betreffend Bekämpfung dieser
Krankheit.

2. Myxogasteres.
Als Ausgangspunkt für die in der Folge zu registrierenden

Fortschritte der schweizerischen Floristik wird dem Referenten
hinsichtlich der Myxogasteres dessen, in den Mitteilungen der
Naturwissenschaftlichen Gesellschaft in Winterthur, 1906, publizierte
Monographie, betitelt: Die Myxomyceten oder Schleimpilze der
Schweiz, dienen. Noch vor dem Erscheinen jener monographischen
Bearbeitung ist 1904 von Louis Ruffieux in den Mitteilungen
der Naturforschenden Gesellschaft in Freiburg (Schweiz), Botanik,
Vol. I, Fase. 8 eine Liste von im Kanton Freiburg beobachteten
Pilzen, «Les Champignons observes dans le Canton de Fribourg»,
publiziert worden, die indessen, da über diese Publikation nirgends
referiert worden ist, dem Referenten anlässlich der Herausgabe
seiner eigenen Monographie der Schleimpilze unbekannt gewesen
ist. In Anbetracht der in dieser Liste beliebten unzulänglichen
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Nomenklatur, der offenkundig mit ungenügenden optischen
Hilfsmitteln ausgeführten Bestimmungen und der Unmöglichkeit, die

Bestimmungen mangels von Belegexemplaren (der Autor hat es

unterlassen, eine Sammlung anzulegen) kontrollieren zu können, muss

von einer Verwertung derselben leider abgesehen werden.

Neue Standorte

von in der Schweiz noch nicht oder nur von wenigen

Lokalitäten nachgewiesenen Myxomyceten.

Als Quellen dienten :

Schriftliche Mitteilungen, selbstgesammelle oder zur Verfügung

gestellte Belege von Charles Meylan in Sle.-Croix, Dr. A. Volkart

in Zürich und von Hans R. Schinz in Zürich, ^bedeutet neu für
die Schweiz.

Baihamia foliicola Lister. La Chaux (Meylan).

Phymrum globutiferum (Bull.) Pers. Walenstadlberg (Hans

und Hans R. .Schinz).

Physarum citrinum Schumacher. Walenstadtberg (Hans und

Hans R. Schinz).
Physarum viride (Gmel.) Pers. Walenstadlberg (Hans und

Hans R. Schinz).

Physarum viride (Gmel.) Pers. var. aurantium (Bull.) Lister.

Granges de Ste-Croix (Meylan).

Physarum psittacinum Ditmar. Walenstadtberg (Hans und

Hans R. Schinz).
Chondrioderma nireum Bostaf. var. genuinum Lister. Grande

Robellaz (groupe du Chasseron), 1400 m (Meylan); Schanfigg

1800 m (Volkart).
Stemonitis Ilavogenita Jahn. Walenstadtberg (Hans R. Schinz).

Amaurocliaete alra (Albert. et Schweinitz) Rostaf. Biilaeh (Hans

und Hans R. Schinz); Ste.-Croix (Mi ylan).
Cribraria rubiginosa Fries. Granges de Ste.-Croix (Meylan).

Diclydium umbilicatum Schräder var. fuscum Lister.
Walenstadtberg (Hans und Hans R. Schinz).

Reticularia Lycoperdon Bull. Entre le Chasseron et le Creux

du Van (Meylan).
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Trichia contorta (Ditmar) Rostaf. var. alpina Fries. Gorge
des Auges (Chasseron), 1200 m (Meylan); Grande Robellaz (groupe
du Chasseron), 1400 m (Meylan).

Prototrichia flagellifera (Berkeley et Broome) Rostaf. Jura
(Meylan).

II. Bakterien (1905 und 1906).
Referent: Ed. Fischer.

1. Magnus, P. Die Pilze (Fungi) von Tirol, Vorarlberg

und Liechtenstein, bearbeitet unter Beistand von K. W.
von Dalla Torre und L. Grafen von Sarntheim. Innsbruck 1905.

Enthält auf p. 8 —12 auch eine Aufzählung von Bakterien.
2. Thöni, Joh. Bakteriologische Studien über

Labmägen und Lab. (Ein Beilrag zur Kenntnis der Bereitung des

Käsereilabes.) Sep. Abdr. aus dem landwirtschaftlichen Jahrbuch
der Schweiz. Bern 1906, 64 S. 8°.

Verfasser untersuchte die Bakterienflora der Labmägen.
Dieselbe ist eine ziemlich konstante und besteht aus Arten, die für
die Käsebereilung teils indifferent, teils schädlich, teils nützlich
sind. Für diese Bakterien wird das Verhalten im Lab näher untersucht

und gezeigt, in welcher Weise sich dieselben gegenseitig in
Bezug auf die Intensität ihrer Vermehrung beeinflussen. Eine
Anzahl dieser Bakterien werden eingehend beschrieben; einen
besondern Namen erhält aber nur Bacillus acidi acetici n. sp.; die
übrigen werden mit Nummern bezeichnet.

3. Ruffleux, L. Contribution ä la flore crypto-
gamique fribourgeoise. Les champignons observes dans le
Canton de Fribourg. Mömoires de la sociale fribourgeoise des
sciences naturelles. Vol. I. fasc. 8. Fribourg, 1904, p. 166—214.

Dieses Verzeichnis führt auch Bakterien auf.

III. Pilze (1905 und 1906)
(incl. Flechten).

Referent: Ed. Fischer.
1. Boudier. Note sur quatre nouvelles espöces de

Champignons de France. Bulletin de la sociötö mycologique
de France. T. XXI 1905, p. 69—73, Taf. 8.

Aus den Torfmooren des französischen Jura werden
beschrieben : Pleurotus longipes Boud. n. sp., Telephora uliginosa Boud.
n. sp., Coryne turficola Boud. n. sp.
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